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Bezirksklasse Nord Herren

WSV Schömberg : TTF Althengstett II 
Samstag, 11.02.2023, 18:30 Uhr

3:9-Niederlage für die TTF Althengstett II beim WSV 
Schömberg

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom WSV Schömberg, als
Manuel Bonowitz sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste der TTF
Althengstett II perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Eutinger und Bonowitz, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 11. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom WSV Schömberg ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon
abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Eutinger / Neisz gelang es, Volz / Hummel-Mayer im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Kern / Metzger anschließend gegen Hummel / Keppler.
Bonowitz / Bonowitz holten dann mit einem 3:1 gegen Flik / Willeke einen Punkt für ihr Team. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Trotz
Blitzstart verlor Martin Kern sein Spiel gegen Christine Hummel-Mayer letztlich mit 11:8, 2:11, 11:13,
7:11. Kevin Eutinger holte im Anschluss wiederum mit einem 3:1 gegen Michael Volz einen Punkt für
sein Team. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe.
Nach verlorenem ersten Satz drehte Manuel Bonowitz das Spiel gegen Uwe Flik und gewann mit 9:
11, 11:9, 12:10 11:7. Auf dem falschen Fuß erwischte Edvard Neisz seinen Gegner Walter Hummel
beim eher eindeutigen 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. 2:3
hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als Michael Metzger und Roland Willeke sich am Tisch
gegenüber standen. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. In toller Verfassung
präsentierte sich Kevin Bonowitz im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Peter Keppler. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler
des WSV Schömberg und der TTF Althengstett II in die Box. Beim Erfolg von Martin Kern gegen
Michael Volz konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass
der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Kevin Eutinger und Christine Hummel-Mayer beendet, das Kevin Eutinger letztendlich gewann.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Eutinger mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Manuel
Bonowitz die Partie gegen Walter Hummel noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Mit
dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.02.2023 gegen den
SF Gechingen, während die TTF Althengstett II am 18.02.2023 gegen den TV Neuenbürg antritt.

 Statistik:
 WSV Schömberg

Doppel: Eutinger / Neisz 1:0, Kern / Metzger 1:0, Bonowitz / Bonowitz 1:0 
Einzel: M. Kern 1:1, K. Eutinger 2:0, M. Bonowitz 2:0, E. Neisz 1:0, M. Metzger 0:1, K. Bonowitz 0:1 

 TTF Althengstett II
Doppel: Hummel / Keppler 0:1, Volz / Hummel-Mayer 0:1, Flik / Willeke 0:1 
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Einzel: M. Volz 0:2, C. Hummel-Mayer 1:1, W. Hummel 0:2, U. Flik 0:1, P. Keppler 1:0, R. Willeke 1:
0


